










42 Akquisitionen von Tochtergesellschaften

2008

Während des Jahres wurden verschiedene Tochtergesellschaften gekauft (einzeln nicht wesentlich, siehe

Erläuterung 5), welche den folgenden Effekt auf die Aktiven und Passiven der Gruppe hatten:

Mit Wirkung zum 1. Januar 2008 erwarb die Gruppe Elite Airfreight Inc. Seit der Gründung vor 22 Jahren ist

Elite im Öl- und Gasgeschäft tätig. Die Kernkompetenz von Elite liegt im Transport von gefährlichen Materialien,

welche speziell bei der Erdölgewinnung gebraucht werden. 

Per 1. Januar 2008 hat die Gruppe einen Landverkehrslogistiker (Coiltrans S.a.r.l.) in Luxemburg gekauft. 

Mit Wirkung zum 28. November erwarb die Gruppe die Quality Transportation Services Gruppe (QTS-Gruppe).

Die QTS-Gruppe ist in der Bewirtungs- und Spielindustrie in ganz Nordamerika tätig. Die primären Tätigkeits-

gebiete der QTS-Gruppe sind der Landverkehr, die Lagerabwicklung und Dienstleistungen im Bereich der

Inneninstallationen.
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Akquisitionen

CHF Mio. Buch- Verkehrs- Nutzungs- 
werte wert- wert

anpassungen

Sachanlagen 1 – 1

Andere immaterielle Vermögenswerte – 26 26

Sonstiges Anlagevermögen – 4 4

Forderungen aus Leistungen 7 –1 6

Sonstiges Umlaufvermögen 1 – 1

Kurzfristige Bankverbindlichkeiten (netto) 1 – 1

Subtotal Aktiven 10 29 39

Verbindlichkeiten aus Leistungen –5 – –5

Sonstiges kurzfristiges Fremdkapital –1 – –1

Langfristiges Fremdkapital –1 –3 –4

Netto identifizierbare Aktiven und Passiven 3 26 29

Bezahlter Akquisitionspreis 29

Geschätzter “Earnout” –13

Akquisitionspreis 16 

Flüssige Mittel –1

Erwerb von Tochtergesellschaften (netto) 15
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Im Jahresabschluss 2008 hat sich keinen Goodwill aus den oben genannten Akquisitionen ergeben, weil alle

anderen immateriellen Vermögenswerte die IFRS 3 relevanten Bewertungskriterien zum Erwerbszeitpunkt

erfüllt hatten.

Alle Akquisitionen haben in der Berichtsperiode einen Verlust von CHF 18 Mio. zum konsolidierten Jahres-

ergebnis 2008 beigetragen. Wären sämtliche Akquisitionen zum 1. Januar 2008 erfolgt, hätte sich der 

konsolidierte Umsatzerlös der Gruppe auf CHF 21.607 Mio. erhöht, der konsolidierte EBITDA hätte sich auf

CHF 1.019 und der konsolidierte Reingewinn auf 584 Mio. reduziert.

Die in der konsolidierten Konzernrechnung verbuchten Werte per November 2008 beruhen auf provi-

sorischen Annahmen.

Die im konsolidierten Halbjahresabschluss 2008 verbuchten Werte beruhten auf provisorischen Annahmen.

Es mussten keine wesentlichen Anpassungen an diesen Werten vorgenommen werden, nachdem die Kaufpeis-

Allokation in der zweiten Jahreshälfte abgeschlossen wurde.

2007

Während des Jahres wurden verschiedene Tochtergesellschaften gekauft (einzeln nicht wesentlich, siehe

Erläuterung 5), welche den folgenden Effekt auf die Aktiven und Passiven der Gruppe hatten:
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Akquisitionen

CHF Mio. Buch- Verkehrs- Nutzungs- 
werte wertan- wert

passungen

Sachanlagen 9 –3 6

Andere immaterielle Vermögenswerte 5 72 77

Sonstiges Anlagevermögen 1 4 5

Forderungen aus Leistungen 44 – 44

Sonstiges Umlaufvermögen 19 6 25

Kurzfristige Bankverbindlichkeiten (netto) 11 –  11

Subtotal Aktiven 89 79 168

Verbindlichkeiten aus Leistungen –32 –32

Sonstiges kurzfristiges Fremdkapital –17 –13 –30

Langfristiges Fremdkapital –9 –10 –19

Netto identifizierbare Aktiven und Passiven 31 56 87

Abnahme der Minderheitsanteile –7

Goodwill 113 

Bezahlter Akquisitionspreis 193

Geschätzter “Earnout” –17

Akquisitionspreis 176 

Flüssige Mittel –11

Erwerb von Tochtergesellschaften (netto) 165
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Mit Wirkung zum 1. Januar 2007 erwarb Kühne + Nagel International AG, Schweiz, 50 Prozent der Anteile an

der Orient Transport Comp. Ltd. (OTC), Saudi-Arabien. Der Kaufpreis von CHF 14 Mio. wurde bar bezahlt. Bis

zum Ende des Jahres 2006 wurde OTC als Joint Venture verbucht und gemäss der Equity-Methode bilanziert.

Seit dem 1. Januar 2007 werden die Anteile an der OTC voll konsolidiert. Des Weiteren wurden Kundenlisten

von Seefracht-Speditionen in Slowenien, Norwegen, den USA und eines Kontraktlogistik-Anbieters in Kolumbien

erworben. Der Kaufpreis dieser Akquisitionen bertrug CHF 18 Mio., wovon CHF 7 Mio. bar bezahlt wurden.

Mit Wirkung zum 13. und 27. Dezember 2007 wurde die G.L. Kayser-Gruppe und die Cordes & Simon-Gruppe

erworben. Beide Unternehmen werden voll konsolidiert. Der Kaufpreis für 100 Prozent der Aktien von der 

G.L. Kayser-Gruppe betrug CHF 75 Mio. und wurde in bar bezahlt. Für die Cordes & Simon-Gruppe wurde 

CHF 86 Mio. bezahlt (wovon CHF 80 Mio. bar und CHF 6 Mio. als „geschätzter” Earnout bezahlt wurden). 

Diese Akquisitionen haben in der Berichtsperiode einen Verlust von CHF 3 Mio. zum konsolidierten Ergebnis

2007 beigetragen. Wären sämtliche Akquisitionen zum 1. Januar 2007 erfolgt, hätte sich der konsolidierte

Umsatzerlös der Gruppe auf CHF 21.296 Mio. und der konsolidierte Reingewinn auf CHF 529 Mio. reduziert.

Im Jahre 2007 hat sich Goodwill aus den obengenannten Akquisitionen von CHF 113 Mio. ergeben, da

gewisse andere immaterielle Vermögenswerte die IFRS-3-relevanten Bewertungskriterien zum Erwerbszeit-

punkt nicht erfüllt haben. Dabei handelt es sich um Management Know-how, Mitarbeiter und geografische

Präsenz.

Die in der konsolidierten Konzernrechnung verbuchten Werte per Dezember 2007 beruhen auf provi-

sorischen Annahmen.

Die im konsolidierten Halbjahresabschluss 2007 verbuchten Werte beruhten auf provisorischen Annahmen.

Es mussten keine wesentlichen Anpassungen an diesen Werten vorgenommen werden, nachdem die Kaufpreis-

Allokation in der zweiten Jahreshälfte abgeschlossen wurde.
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43 Mitarbeiter

44 Eventualverbindlichkeiten
Zum Bilanzstichtag bestanden folgende Eventualverbindlichkeiten:

Einige Beteiligungsgesellschaften sind Beklagte in verschiedenen Gerichtsverfahren. Die Kühne + Nagel-

Gruppe ist aufgrund entsprechender rechtlicher Beratung jedoch der Meinung, dass die möglichen Ergebnisse

dieser Verfahren über die bestehenden Rückstellungen (Erläuterung 39) von CHF 38 Mio. (2007: CHF 35 Mio.)

hinaus keine Auswirkungen auf die finanzielle Situation der Kühne + Nagel-Gruppe haben werden.

Seit Oktober 2007 und danach führten Wettbewerbskommissionen verschiedener Länder Inspektionen bei

mehreren internationalen Transportunternehmen durch. Die Inspektionen betrafen unter anderem Kühne +

Nagel Schweiz, USA, Grossbritannien, Südafrika, Neuseeland, Kanada und Japan. Der Grund der Unter-

suchung liegt bei vermuteten Preisabsprachen im internationalen Transportbusiness. Aufgrund der oben

beschriebenen Sachlage wurde in den USA gegen die Kühne + Nagel Inc. und die Kühne + Nagel Interna-

tional AG (Schweiz) sowie andere Wettbewerber aus der internationalen Transportindustrie eine Sammelklage

eingereicht. Die Untersuchung ist noch nicht abgeschlossen und die eingereichten Anfragen der Wett-

bewerbskommission werden von Kühne + Nagel laufend beantwortet. Kühne + Nagel unterstützt die Unter-

suchung im vollen Masse. Von den entsprechenden Behörden wurde bis anhin keine rechtliche Entscheidung

kommuniziert. Deswegen ist es momentan nicht möglich, eine verlässliche Schätzung eines möglichen finan-

ziellen Einflusses auf die konsolidierte Jahresrechnung 2008 durchzuführen und es wurde folglich keine Rück-

stellung gebucht.

SONSTIGE ERL ÄUTERUNGEN

Anzahl 31.12.2008 31.12.2007

Europa 38.299 36.604

Nord-, Mittel- und Südamerika 7.186 6.624

Asien-Pazifik 6.109 5.771

Nah-/Mittelost, Zentralasien und Afrika 2.229 2.076

Total Mitarbeiter (ungeprüft) 53.823 51.075 

Total Vollzeitstellen 59.012 58.060

CHF Mio. 31.12.2008 31.12.2007

Garantien zugunsten Dritter 38 35

Eventualverbindlichkeiten aus schwebenden Prozessen 3 3 

Total 41 38
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45 Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Die Gruppe mietet verschiedene Lageranlagen. Diese Mietverträge laufen für eine feste Vertragsdauer und

beinhalten keine bedingten Mietzahlungen.

Zum Bilanzstichtag bestanden folgende langfristige, nicht kündbare Miet- und Pachtverpflichtungen:

46 Verpflichtungen zum Erwerb von Sachanlagen
Zum Jahresende haben folgende Verpflichtungen aus nicht kündbaren Kaufverträgen bestanden:

Stand per 31. Dezember 2008

CHF Mio. Grundstücke Betriebs- und Total
und Bauten Geschäfts- 

ausstattung

2009 369 73 442

2010–2013 962 108 1.070

Später 333 1 334

Total 1.664 182 1.846

Stand per 31. Dezember 2007

CHF Mio. Grundstücke Betriebs- und Total
und Bauten Geschäfts- 

ausstattung

2008 302 63 365

2009–2012 692 97 789

Später 236 1 237

Total 1.230 161 1.391

CHF Mio. 31.12.2008 31.12.2007

England – 1

Vereinigte Arabische Emirate – 12

Deutschland 55 –

Frankreich 7 –

Schweiz 7 –

Ukraine 3 –

Sonstige 1 –

Total 73 13
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47 Management von Finanzrisiken: Zielsetzung und Grundsätze

Risikomanagement des Konzerns

Risikomanagement ist ein fundamentales Element der Geschäftspraxis des Konzerns in allen Ebenen und

umfasst verschiedene Risikoarten. Auf Konzernebene ist Risikomanagement ein integraler Bestandteil der

Geschäftsplanung und Controllingprozesse. Wesentliche Risiken werden überwacht und regelmässig mit der

Geschäftsleitung und dem Audit Committee diskutiert. Das finanzielle Risikomanagement ist auf der Seite

64 detailliert beschrieben.

Finanzielles Risikomanagement

Die Gruppe ist verschiedenen Finanzrisiken aufgrund ihrer wirtschaftlichen und finanziellen Tätigkeit aus-

gesetzt. Primär handelt es sich hierbei um das Marktrisiko (z.B. Zins- und Währungsrisiko) und das Kredit- und

Liquiditätsrisiko.

Das Management von Finanzrisiken innerhalb der Gruppe wird von Richtlinien und Instruktionen bestimmt,

welche vom Management bewilligt werden. Diese Richtlinien beinhalten das Zins-, Währungs-, Kredit- und

Liquiditätsrisiko. Die Konzerninstruktionen regeln auch Bereiche wie Liquiditätsplanung, Anlage von frei ver-

fügbaren Mitteln und die Verwaltung von kurz- und langfristigen Bankanlagen. Die Einhaltung dieser

Richtlinien wird durch die Trennung der operativen Funktionen und internen Kontrollen gewährleistet. Das

Ziel des Managements von Finanzrisiken ist die Erkennung und Einschränkung der oben aufgeführten Risiken,

damit negative Auswirkungen auf die Jahresrechnung der Gruppe vermieden werden können.

Durch die Anwendung der Risikorichtlinien verwaltet die Gruppe ihre Finanzrisiken aktiv. Dabei greift sie,

falls notwendig, auf finanzielle Anlageinstrumente zu. Dabei gilt der Konzerngrundsatz, dass derivative

Finanz instrumente weder für Handel oder Spekulation noch für Transaktionen ohne Bezug zum ursprüng-

lichen Geschäft eingesetzt werden dürfen.

Marktrisiko

Das Marktrisiko ist das Risiko, dass sich der Marktpreis zum Beispiel durch Zinssätze und Wechselkurse verän-

dert. Veränderungen des Marktpreises haben Einfluss auf die Erträge der Gruppe sowie auf die gehaltenen

Finanzinstrumente.

Zinsrisiko

Das Zinsrisiko resultiert aus Veränderungen der Zinssätze, die einen Einfluss auf die Erträge der Gruppe und

deren finanziellen Aktiven und Verbindlichkeiten haben. Änderungen der Zinssätze führen zu Schwankungen

im Zinseinkommen und Zinsaufwendungen, welche von verzinslichen Finanzanlagen resultieren. Das Zins -

risiko ist ebenfalls das Risiko, dass der Verkehrswert oder die zukünftigen Mittelflüsse von finanziellen Instru-

menten aufgrund von neuen Marktzinsen sich ändern. Kredite und Investitionen zu variabel verzinslichen

Konditionen setzen die Gruppe einem Mittelflusszinsrisiko aus. Kredite und Investitionen zu fest verzinslichen

Konditionen unterliegen dem Bewertungsrisiko. 

Risiko

Das Zinsrisiko der Gruppe ist aufgrund der kurzfristigen Anlage der frei verfügbaren Mittel und der meisten

Ausleihungen limitiert.

Das Zinsrisiko stammt hauptsächlich von Bankkrediten und Verpflichtungen aus Finanzierungsleasing und zu

einem geringen Ausmass von der Gruppe angelegten frei verfügbaren Mitteln. Die Gruppe wendet keine deriva-

tiven Instrumente zur Absicherung des Zinsrisikos resultierend aus der Anlage von frei verfügbaren Mitteln an.
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Zusammensetzung

Am Jahresende sieht das Zinsprofil der Gruppe bezüglich der verzinslichen Aktiven und Passiven folgender-

massen aus:

Mittelfluss-Abweichungsanalyse – variabel verzinsliche Instrumente

Eine Abweichung von 100 Basispunkten am 31. Dezember würde den Gewinn oder Verlust aufgrund von

veränderten Zinszahlungen auf variabel verzinsliche Verbindlichkeiten und Guthaben um CHF 10 Mio.

erhöhen oder vermindern (2007: CHF 8 Mio.). Diese Analyse geht davon aus, dass alle anderen veränder-

lichen Grössen, im Speziellen der Wechselkurs, konstant bleiben.

Die Gruppe hält keine Derivate (Zins-Swaps) zu Hedging-Zwecken, die als „Absicherung von Zahlungsströmen”

(Cash flow hedge accounting) definiert sind, oder besitzt Wertschriften, welche „als zur Veräusserung von ver-

fügbaren finanziellen Vermögenswerten“ (classified as available for sale) klassifiziert werden. Aus diesem

Grund würde ein veränderter Zinssatz keinen Einfluss auf das Eigenkapital der Gruppe haben.

Verkehrswert-Abweichungsanalyse – fest verzinsliche Instrumente

Die Wertveränderungen von fest verzinslichen Aktiven und Passiven zu Verkehrswerten werden von der

Gruppe nicht über die Gewinn- und Verlustrechnung gebucht. Des Weiteren hält die Gruppe keine Derivate

(Zins-Swaps) als Hedging-Instrumente, die unter dem Begriff „Absicherung des beizulegenden Zeitwertes”

(fair value hedge accounting) laufen. Aus diesem Grund hat eine Änderung der Zinsrate zum Bilanzstichtag

keinen Einfluss auf die Gewinn- und Verlustrechnung. Eine Änderung hat ebenfalls keinen Einfluss auf das

Eigenkapital, weil die Gruppe keine Wertschriften „als zur Veräusserung verfügbare finanzielle Vermögens -

werte” klassifiziert hat.

Währungsrisiko

Das Währungsrisiko ist das Risiko, dass der Verkehrswert oder die Mittelflüsse aus finanziellen Anlage-

instrumenten aufgrund von Änderungen der Wechselkurse variieren kann. 

Buchwert

CHF Mio. 2008 2007

Festverzinsliche Anlagen

Flüssige Mittel – –

Kurzfristige Bank- und andere verzinsliche Verbindlichkeiten –43 –10 

Langfristige Bankverbindlichkeiten und Verbindlichkeiten aus Finanzleasing –32 –114 

Total –75 –124 

Variabelverzinsliche Anlagen

Flüssige Mittel 1.039 865 

Kurzfristige Bank- und andere verzinsliche Verbindlichkeiten –22 –74

Langfristige Bankverbindlichkeiten –12 –8 

Total 1.005 783
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Risiko

Die Gruppe betreibt einen weltweiten Handel und ist aufgrund ihrer Tätigkeit Wechselkursschwankungen

hauptsächlich von EUR, USD und GBP ausgesetzt. Wechselkursrisiken basieren auf Verkäufen, Käufen und

Ausleihungen, welche nicht in der landesüblichen Währung der Tochtergesellschaften laufen. Die monat -

lichen Zahlungen werden durch ein konzernweites Clearing-System in EUR, welches die weltweiten Währungs -

risiken zu überwachen und zu kontrollieren hilft, gesteuert.

Derivative Finanzinstrumente (Devisentermingeschäfte) werden zur Absicherung von ausstehenden Positionen

innerhalb des konzernweiten Clearing-Systems, welches von der Konzernzentrale kontrolliert wird, eingesetzt.

Weil sich die Absicherungsstrategie der Gruppe nur auf Transaktionen von Fremdwährungspositionen 

be schränkt und diese Transaktionen nicht wesentlich sind, ist das Hedge-Accounting nach IAS 39 nicht

anwendbar. Am Jahresende waren keine wesentlichen derivativen Finanzinstrumente offen.

Die Fremdwährungsrisiken der Gruppe setzen sich am Jahresende folgendermassen zusammen:

Der grösste Teil aller mit der operativen Tätigkeit zusammenhängenden Rechnungen und Zahlungen sowie

die Zahlungen von verzinslichen Verbindlichkeiten werden in den landesüblichen Währungen der Tochter-

gesell schaften ausgeführt. 

Abweichungsanalyse

Ein Anstieg von 10 Prozent des Schweizer Frankens gegenüber den folgenden Währungen per 31. Dezember

würde den Gewinn mit den untenstehenden Beträgen erhöhen. Eine Senkung des Schweizer Franken von 

10 Prozent gegenüber den folgenden Währungen hätte am 31. Dezember den gleichen, aber umgekehrten

Effekt auf die untenstehenden Beträge. Diese Analyse geht davon aus, dass alle anderen veränderlichen

Grössen, im Speziellen die Zins raten, konstant bleiben.

2008 2007

CHF Mio. EUR USD GBP EUR USD GBP

Flüssige Mittel 269 63 1 142 67 1 

Lieferungen aus Leistung 26 182 1 59 211 2 

Verzinsliche Verbindlichkeiten – – – –11 – –

Verbindlichkeiten aus Leistungen –17 –54 –2 –38 –66 –2

Total 278 191 – 152 212 1

2008

CHF Mio. 1 CHF/GBP 1CHF/USD 1 CHF/EUR 1 GBP/USD 1 GBP/EUR 1 USD/EUR

Mögliche positive Veränderung +/– in % 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0

Positiver Effekt auf GuV – 19,1 27,8 12,2 17,8 26,0

Negativer Effekt auf GuV – –19,1 –27,8 –12,2 –17,8 –26,0
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Die Gewinn- und Verlustrechnung wird hauptsächlich durch Fremdwährungstransaktionen, resultierend aus

Forderungen aus Leistungen, Verbindlichkeiten aus Leistungen und flüssigen Mittel in ausländischen

Währungen, beeinflusst. Dies hätte keinen Einfluss auf das Eigenkapital, da die Gruppe keine Wertschriften

„zur Veräusserung von verfügbaren finanziellen Vermögenswerten” (available for sale) noch zur „Absicherung

von Zahlungsströmen” (cash flow hedge accounting) hält.

Angewendete Fremdwährungskurse

Die wichtigsten während des Jahres angewandten Fremdwährungen werden in der Erläuterung 6 (Konsolidie -

rungs methode) erklärt. 

Kreditrisiko

Das Kreditrisiko ist das Risiko, dass die Gegenpartei einer Transaktion zahlungsunfähig oder zahlungs-

unwillig wird. Zahlungsunfähigkeit oder Zahlungsunwilligkeit führen bei der Gruppe zu einem Verlust. Das

Kreditrisiko geht hauptsächlich aus den Forderungen aus Leistungen der Gruppe hervor.

Risiko

Zum Bilanzstichtag setzt sich das maximale Risiko aufgrund von Kreditrisiken ohne Berücksichtigung von

Sicherheiten und anderen vertraglichen Bedingungen folgendermassen zusammen:

Forderungen aus Leistungen

Die Forderungen aus Leistungen sind Teil des aktiven Risikomanagements, welches sich auf die Beurteilung

von Länderrisiken, Kreditverfügbarkeit, laufende Kreditbeurteilung und die Überwachung einzelner Kunden

abstützt. Es gibt keine wesentliche Konzentration des Kreditrisikos aufgrund der hohen Anzahl an Kunden

und deren weltweiter Verteilung. Für Kreditrisiken in kritischen Ländern hat die Gruppe ein spezielles Delkredere -

versicherungsprogramm installiert (für weitere Informationen siehe Erläuterung 30).

2007

CHF Mio. 1 CHF/GBP 1CHF/USD 1 CHF/EUR 1 GBP/USD 1 GBP/EUR 1 USD/EUR

Mögliche positive Veränderung +/– in % 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0

Positiver Effekt auf GuV – 21,2 15,2 9,3 6,6 13,1

Negativer Effekt auf GuV – –21,2 –15,2 –9,3 –6,6 –13,1

CHF Mio. 2008 2007

Forderungen aus Leistungen 2.143 2.537

Sonstige Forderungen 152 165

Flüssige Mittel 1.039 865

Total 3.334 3.567
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Das maximale Risiko aufgrund von Kreditrisiken aus Forderungen aus Leistung setzt sich geografisch per 

Jahres ende folgendermassen zusammen:

Die Gruppe betrachtet das Delkredereversicherungsprogramm als ausreichend, um die potenziellen Kredit risiken

abzudecken (für weitere Informationen siehe Erläuterung 30).

Investitionen von frei verfügbaren Mitteln

Die Gruppe beurteilt das Kreditrisiko im Zusammenhang mit der Investition von frei verfügbaren Mitteln als

minimal. Frei verfügbare Mittel werden in Sichtgelder (mit einer Laufzeit von unter drei Monaten) bei erst-

klassigen Instituten unter Koordination und Aufsicht der gruppenweit zentralisierten Corporate Treasury

angelegt und betreut. 

Liquiditätsrisiko

Das Liquiditätsrisiko ist das Risiko, dass die Gruppe ihren finanziellen Verpflichtungen bei Fälligkeit nicht

nachkommen kann.

Die Tochtergesellschaften benötigen ausreichend finanzielle Mittel zur Erfüllung ihrer finanziellen Verpflich-

tungen und sind grundsätzlich selbst für die Finanzmittelverwaltung verantwortlich. Diese Verwaltung um -

fasst die Anlage von kurzfristig frei verfügbaren Mitteln und die Aufnahme von Kredite zur Deckung von

Finanzlücken. Die Rahmenbedingungen für die Verwaltung von finanziellen Mitteln sind von der Gruppe 

mittels Richtlinien vorgegeben. Je nach Art und Höhe der Anlage benötigen die Tochtergesellschaften die

Einwilligung des Gruppen-Managements. Die Gruppe hält einen Grundstock an flüssigen Mitteln, um die 

Liquidität zu jedem Zeitpunkt zu gewährleisten. Zusätzlich lässt die solide internationale Kreditfähigkeit und

Kredit würdigkeit der Gruppe die Möglichkeit zu, effizient an den internationalen Märkten flüssige Mittel für

Finanzierungszwecke aufzunehmen.

Im Folgenden werden die vertraglichen Fälligkeiten der finanziellen Verbindlichkeiten nicht abdiskontiert

dargestellt. Die finanziellen Verbindlichkeiten sind inklusive Zinszahlungen und brutto ausgewiesen:

CHF Mio. 2008 2007

Europa 1.427 1.762

Nord-, Mittel- und Südamerika 399 413

Asien-Pazifik 187 228

Nah-/Mittelost, Zentralasien und Afrika 130 134

Total 2.143 2.537
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48 Marktwert der Finanzanlagen und Verpflichtungen
Der Verkehrswert von Finanzanlagen und Verpflichtungen, bewertet zu den fortgeführten Anschaffungs-

kosten, entspricht ungefähr den Verkehrswerten.

Die Flüssigen Mittel mit einem Buchwert von CHF 1.039 Mio. (2007: CHF 865 Mio.) wie auch die Finanz-

anlagen mit einem Buchwert von CHF 2.295 Mio. (2007: CHF 2.702 Mio.), die als Darlehen und Forderungen

zu fortgeführten Anschaffungskosten geführt werden, sind alle als kurzfristige Anlagen klassifiziert.

Die Gruppe hat Finanzverbindlichkeiten mit einem Buchwert von CHF 1.967 Mio. (2007: CHF 2.258 Mio.),

die zu fortgeführten Anschaffungskosten geführt sind. Der grösste Teil dieser Finanzverpflichtungen sind

kurzfristige Verpflichtungen.

Die Verkehrswerte von langfristigen fest verzinslichen Darlehen und anderen Verbindlichkeiten weichen nicht

wesentlich von ihren Buchwerten ab. Der Marktwert von langfristigen fest verzinslichen Darlehen und anderen

Verbindlichkeiten berechnet sich auf dem Nettobarwert von zukünftigen Prinzipal- und Zinszahlungen, die

mit einem Marktzins zum Bilanzstichtag abdiskontiert wurden. Für Verbindlichkeiten aus Finan zleasing ist der

Marktzins durch Vergleich mit ähnlichen Verträgen festgelegt.

2008

CHF Mio. Buchwert Vertraglicher Bis zu 6–12 Monate Über 
Geldfluss 6 Monate 1 Jahr

Bank- und andere verzinsliche Verbindlichkeiten 65 67 65 2 –

Verbindlichkeiten aus Leistungen 1.129 1.129 1.129 – –

Sonstige Verbindlichkeiten 729 729 729 – –

Langfristige Bankverbindlichkeiten 12 13 – – 13

Verbindlichkeiten aus Finanzleasing (langfristig) 32 35 – – 35

Total 1.967 1.973 1.923 2 48

2007

CHF Mio. Buchwert Vertraglicher Bis zu 6–12 Monate Über 
Geldfluss 6 Monate 1 Jahr

Bank- und andere verzinsliche Verbindlichkeiten 85 89 84 5 –

Verbindlichkeiten aus Leistungen 1.329 1.329 1.329 – –

Sonstige Verbindlichkeiten 722 722 722 – –

Langfristige Bankverbindlichkeiten 80 84 – – 84

Verbindlichkeiten aus Finanzleasing (langfristig) 42 46 – –  46

Total 2.258 2.270 2.135 5 130
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49 Geschäftsbeziehungen mit Konzerngesellschaften
und anderen nahe stehenden Personen

Zu den nahe stehenden Personen gehören Tochtergesellschaften, Joint Ventures, die Verwaltungsräte und die

Geschäftsleitung. 

Viele Speditions- und Logistikgeschäfte werden zwischen der Muttergesellschaft und den Tochtergesell schaf ten

und zwischen den Tochtergesellschaften abgewickelt. Kosten der Konzernzentrale werden entsprechend der

Benützung der Dienstleistungen an die Tochtergesellschaften weiterberechnet. Alle diese konzerninternen

Trans aktionen werden im Konzernabschluss eliminiert. Es haben keine wesentlichen Geschäftsbe ziehungen

zwischen der Gruppe und ihren Joint Ventures und anderen nahe stehenden Parteien bestanden.

Alle Transaktionen zwischen nahe stehenden Personen werden zu Marktbedingungen abgewickelt.

Die Gesamtbezüge (Zahlungen und Abgrenzungen) der Mitglieder des Verwaltungsrats und der Geschäfts -

leitung der Kühne + Nagel International AG, Schindellegi, Schweiz, betrugen im Jahre 2008:

— Geschäftsführung CHF 18 Mio. (2007: CHF 19 Mio.)

— Verwaltungsrat CHF 2 Mio. (2007: CHF 2 Mio.)

Per 31. Dezember 2008 waren weder Kredite noch andere Verpflichtungen zugunsten von Organmitgliedern

ausstehend. Mitglieder der Geschäftsleitung und des Verwaltungsrats halten zum Bilanzstichtag 57,1 Prozent

(2007: 57,1 Prozent) des Stimmrechtsanteils der Gesellschaft.

Die gesamte Vergütung (Zahlungen und Abgrenzungen) an die Geschäftsführung und an den Verwaltungsrat

stellt sich wie folgt dar:

Siehe auch Seiten 156 bis 159, Erläuterung 13 des Jahresabschlusses der Kühne + Nagel International AG,

bezüglich der Offenlegung von Entschädigungen im Zusammenhang mit den Offenlegungspflichten gemäss

Schweizerischem Obligationenrecht (OR 663 b/c). Für andere nahe stehende Unternehmen und Personen

wird auf die Aktionärsstruktur (Erläuterung 33) und auf die Auflistung der wesentlichen konsolidierten, ver-

bundenen Unternehmen und Joint Ventures (Seiten 144 bis 149) verwiesen.

Geschäftsführung Verwaltungsrat* 

CHF Mio. 2008 2007 2008 2007

Gehälter, Löhne und andere kurzfristige Sozialleistungen 17 16 2 2

Altersvorsorgeprämien 1 1 – –

Aktienbasierte Entlöhnung – 2 – –

Gesamtbezüge 18 19 2 2

* Inklusive Zahlungen von CHF 0,3 Mio. (2007: CHF 0,4 Mio.) für Entschädigungen im Zusammenhang mit Beratungsleistungen an Mitglieder des 

Verwaltungrats.
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50 Das Rechnungswesen betreffende Schätzungen und Beurteilungen
Die Geschäftsleitung beurteilte die Entwicklung, Wahl und Offenlegung der Anwendung von wesentlichen

Schätzungen und Richtlinien der Rechnungslegung der Gruppe und deren Einhaltung mit grosser Sorgfalt.

Erwerb von immateriellen Vermögenswerten

Erworbene immaterielle Vermögenswerte im Zusammenhang mit Firmenkäufen müssen getrennt vom Good-

will verbucht werden und über die erwartete Lebensdauer abgeschrieben werden, wenn sie von vertraglichen

und gesetzlichen Rechten abhängen oder getrennt veräusserbar sind und wenn ihr Marktwert verlässlich 

bestimmt werden kann. Die Gruppe hat beim Erwerb von Firmen im Jahr 2008 getrennt vom Goodwill den

Wert des Kundenstamms, der Kundenverträge und des geografisch erweiterten Logistiknetzwerks, basierend

auf den bestehenden vertraglichen Vereinbarungen, berechnet (siehe Erläuterung 27). 

Der Wert dieser anderen immateriellen Vermögenswerte ermittelt sich durch Anwendung einer Bewertungs-

methode, da für diese Vermögensgegenstände kein aktiver Markt besteht. Diese Bewertungsmethode gründet

auf Annahmen bezüglich der zukünftigen Entwicklung der jeweiligen Geschäftssubstanz. Die Geschäfts-

leitung nutzte ihr bestes Wissen bei der Schätzung des Marktwertes der erworbenen anderen immateriellen

Vermögenswerte zum Datum des Erwerbs. Der Wert der immateriellen Vermögenswerte wird auf Impair-

mentverluste hin überprüft, sobald sich Anzeichen ergeben, dass ein Impairmentverlust entstanden sein 

könnte (siehe unten). Die Geschäftsleitung muss unter Berücksichtigung von Faktoren wie einer verschärften

Wettbewerbssituation ebenso Annahmen über die voraussichtliche Lebensdauer der erworbenen Vermö-

genswerte treffen.

Buchwerte von Goodwill und anderen immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen

Die Gruppe überprüft jährlich den Goodwill mit einem Buchwert von CHF 540 Mio. auf allfällige Impair-

mentverluste, wie in der Erläuterung 13 ausgeführt wird. Im Berichtsjahr wurde ein Impairmentverlust auf

den Goodwill von CHF 6 Mio. (2007: CHF 31 Mio.) verbucht. Die Gruppe beurteilt ebenso jährlich, ob sich

Anzeichen  für Impairmentverluste bei den anderen immateriellen Vermögenswerten ergeben. In diesem Fall

werden Vermögenswerte auf eventuelle Impairmentverluste hin überprüft. 2008 wurde auf den anderen

immateriellen Vermögenswerten ein Impairment von CHF 9 Mio. (2007: CHF 26 Mio.) erfasst. Der Buchwert

der anderen immateriellen Vermögenswerte beträgt CHF 202 Mio. (2007: CHF 288 Mio.) gegenüber einem

Sachanlagevermögen von CHF 955 Mio. (2007: CHF 1.021 Mio.)

Die Überprüfung von etwaigen Impairmentverlusten basiert normalerweise auf den Berechnungen des so-

genannten Nutzwertes. Diese Berechnungen umfassen eine Reihe von Schätzungen, sowohl zukünftige Geld-

zuflüsse und Geldabflüsse als auch die Wahl des anwendbaren Diskontsatzes. Bestehende Geldflüsse können 

z.B. wesentlich von den durch die Geschäftsleitung angewendeten besten Schätzungen abweichen. Verän-

derungen im Verhalten des Wettbewerbs, technologische Entwicklungen usw. können die zukünftigen Geld-

flüsse negativ beeinflussen und die Verbuchung von Impairmentverlusten unvermeidlich werden lassen.
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Rechnungsabgrenzungen im Speditionsbereich 

Bei ausgeführten und abgerechneten Aufträgen im Speditionsbereich, für die noch nicht alle Rechnungen

von Lieferanten und Dienstleistern eingegangen sind, werden für die noch zu erwartenden Aufwendungen

Rückstellungen, basierend auf möglichst genauen Schätzungen, gebildet. Für nicht vollständig ausgeführte

Aufträge, die bereits teilweise abgerechnet wurden, für die jedoch die Aufwendungen noch nicht angefallen

sind und nicht annähernd geschätzt werden können, werden die verrechneten Erträge voll zurückgestellt. Die

Geschäftsleitung überprüft regelmässig die Vertretbarkeit der erfolgten Schätzungen der Rückstellungen für

Speditionsaufwendungen und bereits an Kunden verrechnete Erträge auf deren Angemessenheit und Voll-

ständigkeit.

Ertragssteuern

Um die latenten und laufenden Steuern sowie die Steuerguthaben/-verbindlichkeiten zu bestimmen, sind

Annahmen und Schätzungen nötig. Die Geschäftsleitung bestätigt, dass die zugrunde gelegten Schätzungen,

z.B. in der Auslegung von Steuergesetzen, mit bestem Wissen vorgenommen wurden. Änderungen von Steuer -

gesetzen und Steuersätzen, Auslegungen von Steuergesetzen, Gewinn vor Steuern, steuerbarer Gewinn usw.

können einen Einfluss auf die berücksichtigten Steuerguthaben und Steuerverbindlichkeiten haben.

Die Gruppe verfügt über latente aktivierte Netto-Steuerguthaben in Höhe von CHF 46 Mio. (2007: latente

Steuerverbindlichkeit von CHF 2 Mio.). Zusätzlich bestehen latente Steuerguthaben im Zusammenhang mit

steuerlichen Verlustvorträgen und auf zeitlichen Bewertungsdifferenzen in Höhe von CHF 105 Mio. (2007:

CHF 129 Mio.), die nicht aktiviert wurden. Aufgrund von Annahmen der Profitabilität, den vorhandenen

steuerlichen Bewertungsdifferenzen und deren anwendbarem Zeitraum, glaubt die Gesellschaft nicht, dass

die Voraussetzungen für eine Verbuchung als tatsächlich realisierbare Steuerguthaben gegeben sind (siehe

Erläuterung 24).

51 Ereignis nach dem Bilanzstichtag
Mit Wirkung per 1. Januar 2009 erwarb die Gruppe das französische Stückgutunternehmen Alloin. Die Alloin-

Gruppe gehört mit einem Jahresumsatz von circa 300 Mio. Euro zu den führenden Stückgutunternehmen in

Frankreich. Das Unternehmen beschäftigt rund 3.000 Mitarbeiter und betreibt landesweit 53 Cross-Docking-

Terminals, an denen täglich 20.000 Sendungen abgefertigt werden.

Das Unternehmen wird ab dem Erwerbszeitpunkt (1. Januar 2009) voll konsolidiert. Der Kaufpreis für 

100 Prozent der Anteile der Alloin-Gruppe betrug EUR 156 Mio. Die Gruppe ist mitten im Prozess der 

Kaufpreis-Allokation und kann deswegen momentan keine verlässlichen Angaben zu IFRS 3 „Unternehmens-

zusammenschlüsse” machen.

Es fanden keine weiteren materiellen Ereignisse zwischen dem 31. Dezember 2008 und dem Zeitpunkt der

Genehmigung des Geschäftsberichtes statt, die eine Anpassung des konsolidierten Jahresabschlusses

erfordern würde.

52 Antrag des Verwaltungsrats
Der konsolidierte Jahresabschluss der Kühne + Nagel-Gruppe wurde am 26. Februar 2008 vom Verwal-

tungsrat gutgeheissen. Der Generalversammlung vom 13. Mai 2009 wird der Antrag gestellt, den konsoli-

dierten Jahresabschluss zu genehmigen.
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Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Konzernrechnung der Kühne + Nagel International AG, be-

stehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung, Eigenkapitalnachweis und Anhang auf den Seiten

82 bis 141, für das am 31. Dezember 2008 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Verantwortung des Verwaltungsrats

Der Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Konzernrechnung in Übereinstimmung mit den International

Financial Reporting Standards (IFRS) und den gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung

beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit

Bezug auf die Aufstellung einer Konzernrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von

Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Verwaltungsrat für die Auswahl und die Anwendung

sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Konzernrechnung

abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer

Prüfungsstandards sowie den International Standards on Auditing vorgenommen. Nach diesen Standards

haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die

Konzernrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen

für die in der Konzernrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungs-

handlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken

wesentlicher falscher Angaben in der Konzernrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der

Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung

der Konzernrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen

festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben.

Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungs-

methoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung

der Konzernrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine aus-

reichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

BERICHT DER REVISIONSSTELLE ZUR KONZERNRECHNUNG AN DIE GENERAL-
VERSAMMLUNG DER KÜHNE + NAGEL INTERNATIONAL AG,  SCHINDELLEGI
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Prüfungsurteil

Nach unserer Beurteilung vermittelt die Konzernrechnung für das am 31. Dezember 2008 abgeschlossene

Geschäftsjahr ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags -

lage in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting Standards (IFRS) und entspricht dem

schweizerischen Gesetz. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsgesetz

(RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR und Art. 11 RAG) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit

nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen

wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Auf-

stellung der Konzernrechnung existiert. 

Wir empfehlen, die vorliegende Konzernrechnung zu genehmigen.

KPMG AG

Roger Neininger Günter Haag

Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

Leitender Revisor

Zürich, 26. Februar 2009
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Südwesteuropa
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Belgien Kühne + Nagel NV Antwerpen EUR 6.338 100 

Kühne + Nagel Logistics NV Geel EUR 5.206 100

Nacora Insurance Brokers NV Antwerpen EUR 155 100

Logistics Kontich BVBA Kontich EUR 50 100

Logistics Ternat BVBA Ternat EUR 50 100

Logistics Nivelles NV Nivelles EUR 1.521 100

Frankreich Kühne + Nagel France Immobilier SCI Ferrières EUR 4 100 

Kühne + Nagel Parts SASU Trappes EUR 87 100

Kühne + Nagel DSIA France SAS Nantes EUR 360 100

Kühne + Nagel SAS Ferrières EUR 17.380 100

Kühne + Nagel Management SASU Ferrières EUR 570 100

Nacora Courtage d'Assurances SAS Crèteil EUR 40 100

Kühne + Nagel Aerospace & Industry Ferrières EUR 37 100

Logistique Distribution De Gascogne SASU Ferrières EUR 37 100

Kühne + Nagel Participations SARL Ferrières EUR 98.630 100

Italien Kühne + Nagel Srl Mailand EUR 4.589 100 

European Brokers S.p.A. Mailand EUR 73 70

Luxemburg Kühne + Nagel S.à.r.l. Contern EUR 5.750 100

Kühne + Nagel A.G. Contern EUR 31 100

Kühne + Nagel Investments S.à.r.l. Contern EUR 200 100

*Cologic S.A. Contern EUR 31 50

Malta Kühne + Nagel Ltd. Hamrun EUR 14 100

Portugal Kühne + Nagel Lda. Porto EUR 165 100

Spanien Kühne & Nagel S.A. Madrid EUR 60 100

Nacora Correduria de Seguros S.A. Barcelona EUR 150 100

Kühne & Nagel Investments S.L. Madrid EUR 3 100

Kühne & Nagel Network, SL Madrid EUR 60 100
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WESENTLICHE KONSOLIDIERTE UNTERNEHMEN, 
VERBUNDENE UNTERNEHMEN UND JOINT VENTURES*

Schweizerische Holding- und Management-Gesellschaften

Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Schweiz Kühne + Nagel International AG Schindellegi CHF 120.000 100 

Kühne + Nagel Management AG Schindellegi CHF 1.000 100 

Kühne + Nagel Internationale Transporte AG Schindellegi CHF 750 100 

Kühne + Nagel Liegenschaften AG Schindellegi CHF 500 100 

Kühne + Nagel Real Estate Holding AG Schindellegi CHF 100 100 

Kühne + Nagel Treasury AG Schindellegi CHF 1.500 100 

Nacora Holding AG Schindellegi CHF 500 100

Nacora Agencies AG Schindellegi CHF 400 100

Kühne + Nagel Asia Pacific Holding AG Schindellegi CHF 2.500 100

Operative Gesellschaften
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Nordwesteuropa
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Dänemark Kühne + Nagel A/S Kopenhagen DKK 5.200 100

Kühne + Nagel Holding A/S Kopenhagen DKK 750 100

Finnland OY Kühne + Nagel Ltd. Helsinki EUR 200 100

Grossbritannien Kühne + Nagel (UK) Ltd. London EUR 8.000 100

Kühne + Nagel Ltd. London GBP 8.867 100

Nacora Insurance Brokers Ltd. London GBP 150 100

Kühne + Nagel Drinks Logistics Ltd. London GBP – 100

*Kühne + Nagel Drinkflow Logistics Ltd. London GBP 877 50

*Kühne + Nagel Drinkflow Logistics (Holdings) Ltd. London GBP 6.123 50

*Kühne + Nagel Drinkflow Asset Control Ltd London GBP – 50

Irland Kühne + Nagel (Ireland) Ltd. Dublin EUR 500 100

Norwegen Kühne + Nagel AS Oslo NOK 3.100 100

Schweden Kühne + Nagel AB Stockholm SEK 500 100

Kühne + Nagel Investment AB Stockholm EUR 112 100

Nacora Assurans Finans Service AB Stockholm SEK 100 100

Zentraleuropa
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Deutschland Kühne + Nagel (AG & Co.) KG Hamburg EUR 15.000 100

G.L. Kayser GmbH & Co. KG Mainz EUR 1.600 100

Pracht Spedition + Logistik GmbH & Co. KG Haiger EUR 7.700 100

Kühne + Nagel Airlift GmbH Frankfurt EUR 256 100

Stute Verkehrs GmbH Bremen EUR 1.023 100

CS Parts GmbH Bremen EUR 213 50

Kühne + Nagel Euroshipping GmbH Regensburg EUR 130 51

Pact GmbH Hamburg EUR 50 100

SPS Zweite Vermögensverwaltungs GmbH Hamburg EUR 23 90

Cargopack Verpackungsgesellschaft für 

Industriegüter GmbH Bremen EUR 307 100

Cordes & Simon GmbH & Co. KG Hagen EUR 409 100

Kühne + Nagel Beteiligungs-AG Bremen EUR 10.277 100

Nacora Versicherungsmakler GmbH Hamburg EUR 79 100

Gustav F. Hübener GmbH Hamburg EUR 31 100

Kühne + Nagel Logistics Germany GmbH Langenau EUR 25 100

Niederlande Kühne + Nagel N.V. Rotterdam EUR 3.332 100

Nacora Assurantiekantoor B.V. Rotterdam EUR 45 100

Kühne + Nagel Logistics B.V. Rotterdam EUR 25 100

Kühne + Nagel Investments B.V. Rotterdam EUR 50 100

Schweiz Kühne + Nagel AG Embrach CHF 3.000 100

Nacora Insurance Brokers AG Embrach CHF 100 100
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Osteuropa
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Albanien Transalbania Ltd. Tirana ALL 9.300 51

Bosnien–Herzegowina Kühne + Nagel d.o.o. Sarajevo BAM 98 100

Bulgarien Kühne + Nagel EOOD Sofia BGN 365 100

Estland Kühne + Nagel AS Tallinn EEK 816 100

Griechenland Proodos S.A. Hellenic & International 

Transport Company Athen EUR 3.900 100

Arion Real Estate and Commercial Company S.A Athen EUR 411 100

Kühne + Nagel AE Athen EUR 15.365 100

Nacora Brokins International S.A. Athen EUR 36 60

*Sindos Railcontainer Services S.A. Thessaloniki EUR 3.038 50

Kroatien Kühne & Nagel d.o.o. Zagreb HRK 4.300 100

Lettland Kühne + Nagel Latvia SIA Riga LVL 100 100

Litauen Kühne + Nagel UAB Vilnius LTL 800 100

Mazedonien Kühne + Nagel d.o.o.e.l. Skopje MKD 8.232 100

Österreich Kühne + Nagel Eastern Europe AG Wien EUR 1.090 100

Kühne + Nagel Ges.m.b.H. Wien EUR 1.820 100

Nacora East Europe GmbH Wien EUR 35 100

Polen Kühne + Nagel sp.z.o.o. Posen PLN 112.517 100

Rumänien Kühne + Nagel SRL Bukarest RON 100 100

Russland OOO Kühne + Nagel Moskau RUR 705.477 100

OOO Nakutrans Moskau RUR 278 100

OOO Kühne + Nagel Sakhalin Sachalin RUR 500 100

Serbien-Montenegro Kühne + Nagel d.o.o Belgrad RSD 3.039 100

Slowakei Kühne + Nagel s.r.o. Bratislava SKK 14.150 100

Slowenien Kühne + Nagel d.o.o. Ljubljana EUR 10 100

Tschechische Rep. Kühne + Nagel spol. s.r.o. Prag CZK 21.000 100

Ukraine Kühne + Nagel Ltd. Kiev UAH 21.997 100

Ungarn Kühne + Nagel Kft. Budapest HUF 134.600 100

Zypern Nakufreight Ltd. Nikosia EUR 17 100
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Nordamerika
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Bermuda Kühne + Nagel Ltd. Hamilton EUR 12 100

Kanada Kühne + Nagel Canada Holding Inc. Toronto CAD 2.910 100

Kühne + Nagel Ltd. Toronto CAD 8.022 100

Nacora Insurance Brokers Ltd. Toronto CAD – 100

Mexico Kühne & Nagel S.A de C.V. México’ D.F. MXN 24.447 100

Kühne & Nagel Servicios 

Administrativos S.A de C.V México’ D.F. MXN 50 100

Almacenadora Kuehne & Nagel S.A de C.V. México’ D.F. MXN 35.440 100

USA Kühne + Nagel Investment Inc. Jersey City USD 1.400 100

KN Special Logistics Inc. Dulles USD 30 100

Kühne + Nagel Inc. Jersey City USD 1.861 100

Kühne + Nagel Real Estate USA, Inc. Jersey City USD – 100

Nacora Insurance Brokers, Inc. Jersey City USD 25 100

Elite Airfreight Inc. Houston USD 1 100

Quality Transportation Services Inc. Las Vegas USD 2 100

Quality Transportation Services Logistics Las Vegas USD – 100

Quality Transportation Services Nevada Inc. Las Vegas USD – 100

Süd- und Zentralamerika
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Argentinien Kühne + Nagel S.A. Buenos Aires ARS 3.208 100

Nacora S.A. Buenos Aires ARS 20 100

Bolivien Kühne + Nagel Ltda. Santa Cruz BOB 260 100

Brasilien Kühne + Nagel Serviços Logisticos Ltda. Sao Paulo BRL 8.728 100

Kühne + Nagel Aduaneiras Ltda. Sao Paulo BRL 900 100

Nacora Corretagens de Seguros Ltda. Sao Paulo BRL 1.094 100

Kühne + Nagel Armazéns Gerais Ltda. Sao Paulo BRL 3.100 100

Chile Kühne + Nagel Ltda. Santiago CLP 575.000 100

Costa Rica Kühne + Nagel S.A. San Jose CRC – 100

Ecuador Kühne + Nagel S.A. Quito USD 7 100

El Salvador Kühne + Nagel S.A. de C.V. San Salvador USD 69 100

Guatemala Kühne + Nagel S.A. Guatemala GTQ 291 100

Honduras Kühne + Nagel S.A. San Pedro Sula HNL 25 100

Kolumbien Kühne + Nagel S.A Bogota COP 1.284.600 100

KN Colombia Aduana Sia S.A. Bogota COP 595.000 100

Kuba Flete Caribe S.A. Havana CUC – 100

Nicaragua Kühne + Nagel S.A. Managua NIO 10 100

Panama Kühne + Nagel S.A. Colon USD 1 100

Peru Kühne + Nagel S.A. Lima PEN 481 100

KN Peru Aduanas S.A. Lima PEN 173 100

Uruguay Kühne + Nagel S.A. Montevideo UYU 3.908 100

Kühne + Nagel Logistics S.A. Montevideo UYU 674 100

Venezuela Kühne + Nagel S.A. Caracas VEF 1.000 100

KN Venezuela Aduanas C.a. Caracas VEF 2 100

Trinidad und Tobago Kühne + Nagel Ltd. Port of Spain TTD 31 100
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Asien-Pazifik
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Afghanistan Kühne + Nagel Ltd. Kabul USD – 100

Australien Kühne & Nagel Pty Ltd. Melbourne AUD 2.900 100

Nacora Insurance Services Pty Ltd Melbourne AUD 300 100

Bangladesch Kühne + Nagel Ltd. Dhaka BDT 10.000 100

China Kühne & Nagel Ltd.; China Repr. Schanghai HKD – 100

Kühne & Nagel Ltd. Schanghai CNY 17.070 100

Kühne & Nagel Logistics Co Ltd. Schanghai CNY 1.654 100

Kühne & Nagel Information Center Ltd. Guangzhou CNY 1.008 100

Kühne & Nagel Ltd. Hongkong HKD 1.560 100

Kühne & Nagel (Asia Pacific) Management Ltd. Hongkong HKD 100 100

Transpac Container System Ltd. Hongkong HKD 100 100

Nacora Insurance Brokers Ltd. Hongkong HKD 350 70

Indien Kühne + Nagel Pvt. Ltd. Neu Delhi INR 40.000 100

Indonesien PT. K + N –Sigma Trans Jakarta IDR 821.800 95

Japan Kühne + Nagel Ltd. Tokio JPY 80.000 100

Kambodscha Kühne + Nagel Ltd. Phnom Penh USD 5 100

Korea Kühne + Nagel Ltd. Seoul KRW 500.000 100

Macau Kühne & Nagel Ltd. Macau HKD 971 100

Nacora Insurance Brokers Ltd. Macau HKD 27 51

Malaysia Kühne + Nagel Sdn. Bhd. Kuala Lumpur MYR 1.521 100

Nacora (Malaysia) Sdn. Bhd. Kuala Lumpur MYR 100 100

Malediven Kühne + Nagel Ltd. Male USD 1 100

Neuseeland Kühne + Nagel Ltd. Auckland NZD 201 100

Nacora Insurance Services Ltd. Auckland NZD 10 100

Pakistan Kühne + Nagel (Pvt) Ltd. Karachi PKR 9.800 100

Philippinen Kühne + Nagel Inc. Manila PHP 5.000 100

KN Subic Logistics Inc. Manila PHP 1.875 100

Singapur Kühne + Nagel Pte. Ltd. Singapur SGD 500 100

Nacora Insurance Agency Pte. Ltd. Singapur SGD 100 100

Sri Lanka Kühne & Nagel (Pvt) Ltd. Colombo LKR 2.502 100

Taiwan Kühne + Nagel Ltd. Taipei TWD 20.000 100

Nacora Insurance Brokers Ltd. Taipei TWD 4.200 70

Thailand Kühne + Nagel Ltd. Bangkok THB 20.000 100

Consolidation Transport Ltd. Bangkok THB 100 100
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Nah-/Mittelost- und Zentralasien
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Ägypten Kühne + Nagel Ltd. Kairo EGP 1.000 100

Bahrain Kühne + Nagel W.L.L. Manama BHD 200 100

Iran Kala Navgan Shargh Co. Ltd. Teheran IRR 1.200 60

Caspian Terminal Services (Qhesm) Ltd. Bandar Abbas IRR 114.000 57

Israel Amex Ltd. Tel Aviv ILS 2 75

Jordanien Orient Transport Company WLL Amman JOD 300 100

Kasachstan Kühne + Nagel Ibrakom L.L.P. Almaty KZT 84.000 60

Katar Kühne + Nagel L.L.C. Doha QAR 200 100

Kuwait Kühne + Nagel Co. W.L.L. Kuwait KWD 150 100

Libanon *KN-ITS S.A.L. Beirut LBP 113.000 50

Saudi-Arabien Kühne + Nagel Ltd. Jeddah SAR 1.000 100

Türkei Kühne + Nagel Nakliyat Ltd. Sti. Istanbul TRY 5.195 100

Vereinigte Arabische Emirate Kühne + Nagel L.L.C. Dubai AED 1.000 100

Kühne + Nagel L.L.C. Abu Dhabi AED 1.000 100

KN Ibrakom FZCo., Jebel Ali Free Zone Jebel Ali USD 164 60

Ibrakom Cargo L.L.C Jebel Ali USD 49 60

Lloyds Maritime & Trading Ltd. Jebel Ali USD – 60

Nacora Insurance Dubai AED – 100

Kühne + Nagel DWC L.L.C Dubai AED 13.000 100

Afrika
Land Name der Gesellschaft Sitz Einbezahltes Kühne + Nagel-

Aktienkapital Kapitalanteil

(in 1.000) (in %)

Angola Kühne & Nagel (Angola) Transitarios, Lda Luanda AON 7.824 100

Äquatorialguinea Kühne + Nagel (Equatorial Guinea) Ltd Malabo CFA 1.046 100

Kenia Kühne + Nagel Limited Nairobi KES 63.995 100

Mauritius KN (Mauritius) Limited Port Louis MUR 2.440 61

Mosambik Kühne & Nagel Mozambique Lda. Maputo MZN 133 100

Namibia Kühne and Nagel (Pty) Ltd. Windhoek NAD 340 100

Nigeria Kühne & Nagel (Nigeria) Ltd. Lagos NGN – 100

Sambia Kühne & Nagel Zambia Limited Lusaka ZMK 85.000 100

Simbabwe Kühne & Nagel (Zimbabwe) (Private) Limited Harare ZWD – 100

Südafrika Kühne and Nagel (Pty) Limited Johannesburg ZAR 3.625 100

KN Tsepisa Logistics (Pty) Limited Johannesburg ZAR 100 73

Nacora Insurance Brokers (Pty) Limited Johannesburg ZAR 35 100

Tanzania Kühne + Nagel Ltd Dar es Salaam TZS 525.000 100

Uganda Kühne + Nagel Ltd Kampala UGX 827.600 100
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150 Jahresabschluss 2008 | Gewinn- und Verlustrechnung

JAHRESABSCHLUSS 2008 
DER KÜHNE + NAGEL INTERNATIONAL AG

Gewinn- und Verlustrechnung

CHF Mio. Erläuterung 2008 2007

Ertrag 

Beteiligungserträge von konsolidierten Gesellschaften 1 431 227 

Erträge aus Wertschriften und Devisen 5 2

Erträge aus Verkauf eigener Aktien – 19 

Erträge aus Zahlungseingängen von bereits

abgeschriebenen Forderungen an Konzerngesellschaften – 2

Zinsertrag aus Guthaben gegenüber Konzerngesellschaften 4 2

Sonstige Finanzerträge 10 4

Kursgewinne – 6

Total Erträge 450 262

Aufwand

Operative Kosten –3 –3

Zinsaufwendungen aus Verbindlichkeiten gegenüber Konzerngesellschaften –12 –2

Kursverluste –26 –9

Verluste aus Verkauf eigener Aktien –3 –

Abschreibungen auf Beteiligungen 2/3 –5 –23

Total Aufwendungen –49 –37

Gewinn vor Steuern 401 225

Steuern –3 –2

Reingewinn 398 223
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Bilanz

CHF Mio. Erläuterung 31.12.2008 31.12.2007

Aktiven

Beteiligungen an konsolidierten Unternehmen 3 1.121 703

Anlagevermögen 1.121 703

Forderungen gegenüber Konzerngesellschaften 4 105 172

Sonstige Forderungen 2 2

Eigene Aktien 6 112 104

Flüssige Mittel 7 179 21

Umlaufvermögen 398 299

Total Aktiven 1.519 1.002

Passiven

Aktienkapital 8 120 120 

Kapital- und gesetzliche Gewinnreserven 9 72 375 

Reserve für eigene Aktien 10 112 104 

Gewinnvortrag 11 – 2 

Reingewinn 398 223 

Eigenkapital 702 824 

Steuerrückstellungen 1 1 

Sonstige Rückstellungen 3 4 

Rückstellungen 4 5 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten – 95

Sonstige Verbindlichkeiten 45 –

Verbindlichkeiten gegenüber Konzerngesellschaften 5 768 78 

Verbindlichkeiten 813 173 

Total Passiven 1.519 1.002 

Schindellegi, 26. Februar 2009

KÜHNE + NAGEL INTERNATIONAL AG

Reinhard Lange Gerard van Kesteren

CEO CFO
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Allgemeine Erläuterungen
Kühne + Nagel International AG kontrolliert direkt oder indirekt alle Gesellschaften, die in der Konzern-

rechnung voll konsolidiert sind. Zur finanziellen und wirtschaftlichen Beurteilung ist in erster Linie die Konzern-

rechnung von Bedeutung. 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Finanzanlagen

Die Beteiligungen an Konzerngesellschaften, verbundenen Unternehmen und Joint Ventures sind zu Anschaf-

fungskosten bilanziert. Von diesen Werten werden Abschreibungen unter maximaler Ausnützung der aktien-

rechtlichen Möglichkeiten für die Bildung von Wertberichtigungen, vorgenommen.

Forderungen

— gegenüber Konzerngesellschaften

Die ausstehenden Salden werden zum Nominalwert abzüglich Wertberichtigung zum Bilanzstichtag aus-

gewiesen. 

— sonstige

Die sonstigen Forderungen werden zu Nominalwerten abzüglich Wertberichtigung zum Bilanzstichtag aus- 

gewiesen.

Eigene Aktien

Eigene Aktien werden zu durchschnittlichen Anschaffungskosten oder zum tieferen Marktwert bewertet. Die

Reserve für eigene Aktien ist zu durchschnittlichen Anschaffungskosten bewertet.

Steuerrückstellungen

Sämtliche auf den Jahresgewinn und das Eigenkapital anfallenden schweizerischen Steuern sind per Bilanz-

stichtag zurückgestellt.

Verbindlichkeiten

— gegenüber Konzerngesellschaften

Die Verbindlichkeiten gegenüber Konzerngesellschaften sind zu Nominalwerten per Bilanzstichtag ausgewiesen.

1 Erträge aus Beteiligungen an konsolidierten Unternehmen
Die Erträge aus Beteiligungen an konsolidierten Unternehmen betreffen mehrheitlich Dividendeneinkünfte.

2 Abschreibungen auf Beteiligungen an verbundenen Unternehmen
Die Abschreibungen der Beteiligungen an verbundenen Unternehmen sind aus der Aufstellung über die Ent -

wicklung der Beteiligungen ersichtlich (siehe Erläuterung 3).

ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 2008

ERL ÄUTERUNGEN ZUR GEWINN-  UND VERLUSTRECHNUNG
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3 Entwicklung der Beteiligungen

Die Aufstellung der wesentlichen Beteiligungen mit Angaben zum Kühne + Nagel-Anteil an dem ent sprechen -

den Eigenkapital ist aus der Tabelle auf den Seiten 144 bis 149 des konsolidierten Jahresabschlusses ersichtlich.

4 Forderung gegenüber Konzerngesellschaften

ERL ÄUTERUNGEN ZUR BIL ANZ

CHF Mio. Beteiligungen Minderheits- Total
an konsolidierten Beteiligungen

Gesellschaften

Anschaffungskosten

Stand per 1. Januar 2008 1.936 1 1.937 

Zugänge 423 – 433 

Abgänge – – –10

Stand per 31. Dezember 2008 2.359 1 2.360

Kumulierte Wertberichtigungen

Stand per 1. Januar 2008 1.233 1 1.234

Zugänge 5 – 15 

Abgänge – – –10

Stand per 31. Dezember 2008 1.238 1 1.239

Buchwerte

Stand per 1. Januar 2008 703 – 703

Stand per 31. Dezember 2008 1.121 – 1.121 

CHF Mio. 31.12.2008 31.12.2007

Kühne + Nagel Treasury AG, Schindellegi – 75 

Kühne + Nagel Inc. New York 73 78 

Kühne + Nagel Ltd., Dubai 9 –

Kühne + Nagel Services Tortola – 17 

Kühne + Nagel Real Estate Holding AG, Schindellegi 4 –

Kühne + Nagel Liegenschaften AG, Schindellegi 19 –

Kühne + Nagel Management AG, Schindellegi – 2 

Total 105 172
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5 Verbindlichkeiten gegenüber Konzerngesellschaften

6 Eigene Aktien

Eigene Aktien werden zu durchschnittlichen Anschaffungskosten oder zum tieferen Marktwert bewertet. Die

Reserve für eigene Aktien ist zu durchschnittlichen Anschaffungskosten bewertet.

7 Flüssige Mittel

8 Aktienkapital

Die Generalversammlung vom 2. Mai 2006 hat dem Antrag des Verwaltungsrats zugestimmt, jede Namen-

aktie im Verhältnis 1:5 in fünf Namenaktien mit einem Nennwert von CHF 1 aufzuteilen.

Genehmigtes und bedingtes Aktienkapital

Die Generalversammlung vom 2. Mai 2005 hat dem Antrag des Verwaltungsrats zur Schaffung von beding tem

Kapital im Umfang von höchstens CHF 12,0 Mio. (2,4 Mio. Namenaktien) und um diesbezügliche Ergänzung

der Statuten im Artikel 3.4 zugestimmt.

CHF Mio. 31.12.2008 31.12.2007

Kühne + Nagel Treasury AG, Schindellegi 427 –

Kühne + Nagel Management AG, Schindellegi 92 –

Kühne + Nagel Asia Pacific Holding AG, Schindellegi 65 –

Kühne + Nagel Internationale Transporte AG, Schindellegi 62 –

Nacora Agencies AG, Schindellegi 40 –

Transpac Ltd., Hongkong 82 78 

Total 768 78

CHF Mio. 31.12.2008 31.12.2007

Eigene Aktien 1 112 104

Total 112 104

1 Siehe Erläuterung 10. 

CHF Mio. 31.12.2008 31.12.2007

Die Bankguthaben lauten auf folgende Währungen: 

— Schweizer Franken 1 –

— Euro 176 17

— US Dollar 2 4

Total 179 21

Namenaktien CHF Mio.
Nennwert CHF 1

Anzahl

Stand per 31. Dezember 2008 120.000.000 120
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Gleichzeitig hat die Generalversammlung dem Antrag des Verwaltungsrats zugestimmt, eine genehmigte

Kapitalerhöhung von 20 Mio. Namenaktien bis zu einem Maximum von CHF 20 Mio. innerhalb der nächsten

zwei Jahre vorzunehmen. Diese Frist ist am 2. Mai 2008 ausgelaufen.

Die Generalversammlung vom 30. April 2008 hat dem Antrag des Verwaltungsrats zugestimmt, eine 

ge nehmigte Kapitalerhöhung von 20 Mio. Namenaktien bis zu einem Maximum von CHF 20 Mio. innerhalb

der nächsten 2 Jahre (Ablauf 30. April 2010) vorzunehmen. 

Bisher wurde von diesen Rechten kein Gebrauch gemacht. Es gibt keinen Beschluss für eine weitere Ausgabe

von genehmigtem oder bedingtem Aktienkapital.

9 Kapital- und gesetzliche Gewinnreserven

10 Reserve für eigene Aktien 

In Übereinstimmung mit den aktienrechtlichen Bestimmungen über die Bewertung von eigenen Aktien hat

die Gesellschaft infolge der Veräusserungen Reserven in Höhe des Erwerbspreises aufgelöst. 

11 Gewinnvortrag 

CHF Mio. Freie Gesetzliche Total 
Reserven Reserven Reserven und

Gewinnvortrag

Stand per 1. Januar 2008 315 60 375

Aussergewöhnliche Dividende –295 – –295

Zuführung aus Auflösung Reserven für eigene Aktien 1 –8 – –8

Stand per 31. Dezember 2008 (vor Gewinnverwendung) 12 60 72

1 Siehe Erläuterung 10.

Anzahl der Aktien CHF Mio.

Stand per 1. Januar 2008    1.994.264 104

Veräusserung von eigenen Aktien  306.091 –15

Erwerb von eigenen Aktien 244.066 23

Stand per 31. Dezember 2008  1.932.239 112

CHF Mio.

Gewinnvortrag per 1. Januar 2008 (vor Jahresgewinn) 1

Jahresgewinn 2007 223

Bilanzgewinn per 1. Januar 2008 224

Ausschüttung an die Aktionäre (CHF 1,90 pro Aktie) –224

Gewinn für das Jahr 2008 398

Gewinnvortrag per 31. Dezember 2008 398
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12 Mitarbeiter
Die Gesellschaft beschäftigt kein eigenes Personal. Sie bedient sich für ihre Bedürfnisse der zentralen Dienste

der Kühne + Nagel Management AG, Schindellegi. Die entsprechenden Aufwendungen sind in den sonstigen

betrieblichen Aufwendungen enthalten.

13 Entschädigungen an den Verwaltungsrat und die Geschäftsführung
Aufgrund des Schweizerischen Obligationenrechts (OR 663 b/c), werden die Vergütungen und Rückstellungen

des Verwaltungsrats und der Geschäftsführung öffentlich gemacht. 

Entschädigung des Verwaltungsrats 

Folgende Rückstellung und Auszahlung für die Entschädigung des Verwaltungsrats wurde geleistet. Informa-

tionen im Zusammenhang mit der Entschädigungspolitik an die amtierenden Organmitglieder finden sich im

Kapitel ”Corporate Governance”.

Entschädigungen der Geschäftsführung

SONSTIGE ERL ÄUTERUNGEN

2008 2007

TCHF Verwaltungsrats- Ausschuss- Zusätzliche Sozial- Total Total
honorar honorare Vergütungen versicherung

K.-M. Kühne (Präsident) 225 10 – 13 248 246 

B. Wrede (Vizepräsident) 188 10 200 – 398 373

K. Gernandt 3 10 – – – 10 –

J. Hausser 150 10 – 10 170 169

W. Kissling 150 10 – 10 170 169

J. Fitschen 2 100 – – 6 106 –

H. Lerch 150 10 – 10 170 169

G. Obermeier 150 25 – – 175 175

W. Peiner 150 – – – 150 98

B. Salzmann 1 50 8 56 2 116 248

T. Staehelin 150 15 27 10 202 204

X. Urbain – – – – – 211

Total 1.473 98 283 61 1.915 2.062

1 An der Generalversammlung vom 30.4.2008 nicht zur Wiederwahl angetreten.

2 Ab 30. April 2008.

3 Ab 9. Dezember 2008.

2008 2007

TCHF Gehalt Bonus Sozialver- Pensions- Optionen Anderes* Total Total
sicherung kasse

K.-M. Kühne, Delegierter 

des Verwaltungsrats 600 3.600 212 – – 10 4.422 4.397

Mitglieder der Geschäftsleitung 5.021 7.114 588 528 218 94 13.563 14.550

Total 5.621 10.714 800 528 218 104 17.985 18.947

* Den Mitgliedern der Geschäftsleitung stehen Firmenwagen zur Verfügung.
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Für ausgeschiedene Mitglieder der Geschäftsleitung wurden im Jahr 2008 keine Abgangsentschädigungen

gezahlt.

Aktienzuteilung im Berichtsjahr

Im Jahr 2008 wurden keine Aktien an Mitglieder des Verwaltungsrats oder der Geschäftsleitung oder diesen

nahe stehenden Personen zugeteilt, mit Ausnahme der auf Seite 158 gemeldeten Aktien im Rahmen des

Mitarbeiterbeteiligungs- und Optionsplans.

Aktienbesitz von Mitgliedern des Verwaltungsrats 

Zum Bilanzstichtag wurde folgende Anzahl Aktien durch exekutive und nicht exekutive Mitglieder des 

Verwaltungsrats oder ihnen nahe stehende Personen im Eigentum gehalten:

Aktienbesitz von Mitgliedern der Geschäftsleitung

Mitglieder der aktuellen Geschäftleitung sowie diesen nahe stehende Personen halten zum Bilanzstichtag 

folgende Aktien:

2008 2007

Anzahl der
KNI-Aktien

K.-M. Kühne (Präsident) 67.040.500 67.030.000

B. Wrede (Vizepräsident) – –

K. Gernandt 500 –

J. Fitschen – –

J. Hausser 1 1

W. Kissling 1.000 1.250

H. Lerch 5.000 5.000 

G. Obermeier 500 500 

W. Peiner – –

B. Salzmann – 200 

T. Staehelin 10.000 10.000

Total 67.057.501 67.046.951

2008 2007

Anzahl der
KNI-Aktien

K. Herms, Vorsitzender der Geschäftsleitung 124.000 127.500

G. van Kesteren, Finanzen 125.094 124.375

M. Kolbe, Informationstechnologie 3.000 3.000

R. Lange, Stellvertretender Vorsitzender der Geschäftsleitung 38.792 30.170

K.-D. Pietsch, Qualitätsmanagement und Sonderaufgaben 40.625 30.625

D. Reich, Kontraktlogistik 30.847 20.000

A. Schmid-Lossberg, Personal – 600

Total 362.358 336.270

157Jahresabschluss 2008 | Sonstige Erläuterungen

KN GB 09 11_03 dt final:Layout 1  15.03.2009  10:09 Uhr  Seite 157



Optionen 

Die Gesellschaft hat im Jahr 2001 einen Mitarbeiterbeteiligungs- und Optionsplan eingeführt, wonach Mit-

gliedern der Geschäftsleitung der KNI Namenaktien zum Kauf angeboten wurden. Die Mitglieder der

Geschäftsleitung haben per Bilanzstichtag Aktien zum vereinbarten Bezugspreis von 90,0 Prozent (Plan 1–3),

95,0 Prozent (Plan 4), 96,5 Prozent (Plan 5) und 95,0 Prozent (Plan 6–8) des durchschnittlichen Schlusskurses

der Aktie an der SIX in den Monaten April bis Juni des jeweiligen Jahres, in dem der Erwerb erfolgte, gekauft.

Die innerhalb des Beteiligungsprogramms gezeichneten Aktien sind für den Zeitraum von drei Jahren für den

Verkauf gesperrt. Mit jeder gekauften Aktie wurden gleichzeitig auch zwei Optionen erworben, die je zum

Bezug einer Aktie zum Preis des vorgenannten Durchschnittskurses berechtigen. Auch für die Options-

ausübung gilt eine Sperrfrist von drei Jahren ab Optionserwerb. Danach kann die Option während weiterer

drei Jahre ausgeübt werden; soweit dies nicht geschieht, verfällt die Option.

Die Bezugspreise der Optionen sind in der Erläuterung 35 des konsolidierten Jahresabschlusses auf Seiten

119 bis 121 aufgeführt.

Name Ausgabejahr Anzahl der Ablauf
Optionen der Sperrfrist

K. Herms, Vorsitzender der Geschäftsleitung 2005 20.000 2008

2006 20.000 2009

2007 20.000 2010

2008 2.260 2011

G. van Kesteren, Finanzen 2005 15.000 2008

2006 15.000 2009

2007 15.000 2010

2008 2.938 2011

M. Kolbe, Informationstechnologie 2006 2.000 2009

2007 4.000 2010

R. Lange, Stellvertretender Vorsitzender der Geschäftsleitung 2007 10.000 2010

2008 1.526 2011

K.-D. Pietsch, Qualitätsmanagement und Sonderaufgaben 2005 5.000 2008

2006 10.000 2009

2007 15.000 2010

D. Reich, Kontraktlogistik 2005 10.000 2008

2006 15.000 2009

2007 15.000 2010

2008 1.694 2011

Total 199.418 
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Organdarlehen

Während des Berichtsjahres wurden keine Darlehen gewährt, und per Bilanzstichtag sind keine Darlehen

ausstehend.

14 Eventualverbindlichkeiten
Für zusätzliche Informationen betreffend Eventualverbindlichkeiten verweisen wir auf die Erläuterung 44 der

konsolidierten Jahresrechnung.

15 Risikomanagement
Die laut Schweizer Recht notwendigen detaillierten Anmerkungen zum Risikomanagement sind in der konso-

lidierten Jahresrechnung der Kühne + Nagel-Gruppe auf den Seiten 133 bis 138 enthalten.

16 Antrag des Verwaltungsrats an die ordentliche Generalversammlung 
vom 13. Mai 2009 über die Verwendung des Bilanzgewinnes 2008

CHF Mio.

Gewinnvortrag per 1. Januar 2008 (vor Jahresgewinn) –

Jahresgewinn 2008 398

Bilanzgewinn per 31. Dezember 2008 398

Ausschüttung an die Aktionäre (CHF 2,30 pro Aktie) 1 –271

Gewinnvortrag per 31. Dezember 2008 127

1 Das Dividendenerfordernis deckt alle ausstehenden Namenaktien ab (per 31. Dezember 2008: 118.067.761 Aktien). Die sich zum 

Zeitpunkt der Dividendenerklärung im Eigentum der Gesellschaft befindenden Namenaktien sind nicht dividendenberechtigt. Damit 

kann sich das ausgewiesene Dividendenerfordernis entsprechend ändern. 
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Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Kühne + Nagel International AG, beste-

hend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang auf den Seiten 150 bis 159, für das am 31. Dezember 2008

abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Verantwortung des Verwaltungsrats

Der Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen

Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implemen-

tierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahres-

rechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber

hinaus ist der Verwaltungsrat für die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden

sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung

abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer

Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu planen und durch-

zuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen

Angaben ist. 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen

für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungs-

handlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken

wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der

Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung

der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen

festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben.

Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungs-

methoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung

der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine aus-

reichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

BERICHT DER REVISIONSSTELLE AN DIE GENERALVERSAMMLUNG 
DER KUEHNE + NAGEL INTERNATIONAL AG,  SCHINDELLEGI
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Prüfungsurteil

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2008 abgeschlossene

Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsgesetz

(RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR und Art. 11 RAG) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit

nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen. 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen

wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Auf-

stellung der Jahresrechnung existiert. 

Ferner bestätigen wir, dass der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen Gesetz

und den Statuten entspricht, und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

KPMG AG

Roger Neininger Günter Haag

Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

Leitender Revisor

Zürich, 26. Februar 2009
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TERMINE 2009

03. März 2009 Medienkonferenz zum Ergebnis 2008

Finanzanalysten-Konferenz zum Ergebnis 2008

20. April 2009 Zwischenbericht 3-Monatsergebnis 2009

13. Mai 2009 Generalversammlung 2008

18. Mai 2009 Dividendenausschüttung 2008

20. Juli 2009 Zwischenbericht Halbjahresergebnis 2009

20. Oktober 2009 Zwischenbericht 9-Monatsergebnis 2009
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Kühne + Nagel International AG

Kühne + Nagel-Haus

Postfach 67

CH-8834 Schindellegi

Telefon +41 (0) 44 786 95 11

Telefax +41 (0) 44 786 95 95

www.kuehne-nagel.com

GESCHÄFTSBERICHT 2008
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